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Anlage V.

Haushaltsplan über die Verwaltungskosten
der Provinzial-Feueroeisicherungsanstaltder

Rheinprovinz.

Haushaltsplan
für die

Verwaltung der provmzial-IeuerverficherungsanNalt
der Kheinprovinz

für das Kalenderjahr

vom 1. Januar 1920 bis 31. Dezember 1920.

Hierbei eine Gehaltsnachweisung,Beiheft, in dem die Diensteinkommender Beamten nach der
^ > neuen Befoldungsordnungangegebenfind.
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Titel. Nr.

I

Einnahme.

Eigene Einnahmenzm Bestreitungder nachfolgendaufgeführten
Ausgaben ................

Ausgabe

Besoldungen.
^. General-Direktor.

Für den GeneraldirektorGehalt .........
AußerdemDienstwohnung,Heizungund Beleuchtung,ruhe¬
gehaltsberechtigtzum Betrage von 3150 Mk.

L. Obere Beamte.

Für 3 (3) LandesverstcherungsräteGehälter einschl.einernicht
ruhegehaltsberechtigtenZulage von 1000 Mk. und einer
ruhegehaltsberechtigtenZulage von 3000 Mk. für einen
Landesversicherungsrat,sowieje einer ruhegehaltsberechtigten
Zulage von 1000 Mk. für 2 Landesverstcherungsräte. .

Für 3 (3) GeneralinspektorenGehälter .......

Wohnungsgeldzuschußfür 6 (6) obere Beamte je 1300 M,

d Bureaubecimte und versicherungstechnische
Beamte.

Für 6 (4) Oberinspektoren,einschl. 1 (1) Bureauvorsteherund
1 (1) Rendanten Gehälter ..........

Für '14 (14) LandesobersekretäreGehälter ......
Für 2 (2) Inspektoren............
Für 3 (3) technischeLandesobersekretäreGehälter . . . .
Für 30 (29) Landessekretäre Gehälter ........

Vorschlag
des

Prumnzwl«
ausschuss«.

Mithin jetzt

wemger

7 175 000

Zu übertragen

16000

33 600 -

15 000

7 800

35 025
69 412

9 600
13 400

104 725

304562

97

Bnürl'lümyeli.

Die unter dem Abschnitt „Besoldungen" aufgeführten Positionen haben sich infolge
der vom erweiterten, mit Landtagsrechten ausgestatteten Provinzialausschuß in

der Sitzung vom -^^^ 1920 beschlossenenNesoldungsreform geändert. Gs

wird dieserhalbauf die als Beiheft beigefügteGehaltsnachweisungBezug genommen,
die in diefer Nachweisung ausgeführten Stellen und Besoldungen sind als maß¬
gebend anzusehen.

Zu Nr. 2. Die ruhegehaltsberechtigtenZulagen von 3000 Ml. und 2 mal 1000 Ml.
sind vom Verwaltungsrat der Anstalt und Provinzialausschuß in seiner Sitzung
vom 23. September und 24. September 1919 beschlossenworden.

Besoldungsplanmähige Gehaltserhöhung 750 Mk.

Zu Nr. 8 Das Mehr ist durch die am 1. Juli. 1919 erfolgte Neuanstellung eine«
Generalinfpektors bedingt, (2400 Ml.)

Nefoldungsplanmäßige Gehaltserhöhung 600 Ml.

Zu Nr. 5. Nefoldungsplanmäßige Gehaltserhöhung 525 Ml.

Zu Nr. 6. Besoldungsplanmähige Gehaltserhöhungen 1625 Ml.

Zu Nr. 7. Nefoldungsplanmäßige Gehaltserhöhungen 212,50 Ml.

Zu Nr. 8. Nefoldungsplanmäßige Gehaltserhöhungen 137.50 Ml.

^ Nr. 9. Ein Landesfelretär ist infolge Versetz«^ ausgeschieden^^ An ^.^^

A^ent3«-f^
"' Nefoldungsplanmäßige Gehaltserhöhungen 3150 Ml.
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Titel.

I.

Nr Ausgabe.

10
Für 5 (5) technischeLandessekretäreGehälter

Uebertrag

11 Für 3 (3) BuchhalterGehälter

!2 Für 2 (3) BureauassistentenGehälter

13 l Für 9 (3) technischeAssistenten Gehälter
l

14

15,

,0

17

l«

Für 23 (20) Landes-Registratursekretäreund Registratoren
Gehälter .....

Wohnungsgeldzuschußfür 97 (88) Bureau- und Versicherung«?-
technischeBeamte und zwar für 81 (73) je 800 Mk. und
für 16 (15) bei den BezirksvertretungenEssen und Saar¬
brücken tätige Beamte je 630 Mk .........

v. Bautechnische, maschinentechnische und
forsttechnifche Beamte.

Für 1 (1) OberinspektorGehalt .........

Für 10 (5) Inspektoren (einschl. des forsttechnischenBeamten)
Gehälter ............

Für 1 (5) technischenLandesoberselretär-Gehalt .

Vorschlag
des

Provinzwl-
ausschusses.

304 562
15 750

11625

50,

für d»s

5 96? 50

289 76^°
15150

11325

5025

12 300

42 362 5.0,

73 080

6 000

48 975

3 650

6M

37 68?

67 850

Zu übertragen>524292

6000,

25925

2198?

50 487 012

so
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Bemerkungen.

300

962

6 000

4ö?5

5 230

23050

50

50

18 337

18 337

50

50

Zu Nr. 10. Ein versicherungstechnischerBeamter ist mit Wirkung vom 1 Oktober1919
ab als technischerLandessekretär mit einem Anfangsgehalt von 2700 Ml. angestellt
worden,

Nesoldungsplanmäßige Gehaltserhöhungen 300 Mk.

Zu Nr. 11. Nesoldungsplanmäßige Gehaltserhöhungen 300 Mk.

Zu Nr. 12. Ein Bureaullssistent ist vom 1. Februar 1919 ab als Landessekretär
angestellt worden. Für ein Nureauassistent ist eine Landesselretärstelle vom 1.
November 1920 ab vorgesehen. Für die evtl. Anstellung eines Reg,strat°rs als
Vureauassistent ist hier eine neue Stelle mit 1800 Mk. eingesetzt,. Em Anwärter
ist vom 1. Juli 1919 mit einem Unfangsgehalt von 2400 Mt. als Vureauassistent
angestellt worden.

Gehaltserhöhungen 37,50 Mk.

Zu Nr. 13. Infolge des anhaltenden Zuwachses im industriellen Geschäft hat die
Einstellung von weiteren uersicherungstechnischenBeamten sich als notwendig
erwiesen.

Zu Nr. 14. Eine Stelle kommt mit 1575 Ml. in Wegfall, weil für die evtl. An¬
stellung des Stelleniuhabers als Vureauassistent unter Nr. 12 eme Stelle vorge.
ehen wurde. Ein Nureauhilfsarbeiter ist vom 1. M°. 1919 ab nnt «mem Anfangs,

gehalt von 1500 Mk. als Registrator angestellt worden. Für °,e Anstellung von
zwei weiteren Registraturanwärtern als Registrator vom 1. Januar 1920 ab sind
neue Stellen vorgesehen. ^^ ^,,

Nesoldungsplanmäßige Gehaltserhöhungen 1750 Mk.

Zu Nr. 15. Da ein Teil der Stellen erst im Laufe des Jahres zur Besetzungkommt,
so wird hier der Netrag von 73 080 Ml. ausreichen.

Hu Nr 1? Es sind b neue Stellen für die Ernennung bezw. schon erfolgte Er-
6" n^niung von technislen Landesobersetretären zu InspeN eingesetzt. Eme

Aenderung in den Dienstbezügen tritt hierdurch «'cht em. y.,
Es ergibt hier ein Mehr einschl.Besoldung (21 987 50 Mt.) von 23 050 Ml.
Nesoldungsplanmäßige Gehaltserhöhung 10S2,-,U Ml.

Zu Nr. 18. Nesoldungsplanmäßige Gehaltserhöhung l50 Ml.
" Vergl. Anmerkung zu Nr. 17. Für einen technischenLandesselretär,st «ne

Stelle zur Ernennung zum technischenLandesoberselretär vorgesehen.



Provinzml-Feuerversicherungsanstalt,

100

Titel. Nr.

!!'

W

^!!

^!^

^3

Ausgabe.

^

Für 6 (6) technischeLandesfekretiireGehälter
Uebertrag

Wohnungsgeldzuschußfür 18 (17) bautechnische, Maschinen-
technischeund forsttechnischeBeamte, darunter für 13 (14)
je 800 Mk. und für 5 (3) bei den Bezirksvertretungen
Essenund Saarbrückentätige Beamte je 630 Mk. . .

N. Kllnzleibeamte.
Für 3 (1) KanzleivorsteherGehälter ........

Für 28 (23) Landes-Kanzleisekretäreund Landeö-Kanzlei-
assistentenGehälter ............

Wohnungsgeldzuschußfür 31 (24) Kanzleibeamteund zwar
für 28 (20) je 800 Mk. und für b (4) bei den Vezirks-
vertretungen Esfen und Saarbrücken tätige Kanzleibeamte
je 630 Mk................

?. Botenmeister und Boten.
Für 1 (1) Botenmeisterund 6 (4) Voten Gehälter . . .

Außerdem Dienstwohnungmit freiem Brand und Licht;
die Sachbezügefür den Botenmeister sind ruhegehaltsberechtigt
zum Betrage von 750 Ml., für die Boten zum Betrage
von je 600 Mk.

Summe Titel I.

HierzuMehrbetragauf Grund der neuen Besoldungsordnungpp.
laut Gehaltsnachweisung...........

Gesamtsumme

Vorschlag
des

Proumzial-
ausschusse«.

524 292
13 200

12 950

13 400

52 250

18 239

14 575

648 906

2 060 83?
2 709 744

50

!?

0?

55
^

Betrag
für da«

Kalender-
j«chr Ms-

487 012 b»
15 825^

13 090

4 500

59 062

18 520

10550

608 560

608 560

l."
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Mithin jetzt

55 617 50

>900

4025

weniger

18 337
2 625

140

6 812

280

50

50

«,'l

2060837
^U)1184

Demerlmngen.

Zu Nr. 19. Für einen Landesselretür ist eine Stelle unter lfde. Mr. 16 vorgesehen.
Die Beibehaltung der seitherigen Stellenzahl ist erforderlich,da 4 technische

Anwärter zur Beförderung zu technischen Landesfelretären heranstehenund die Ein¬
stellung eines weiteren Beamten sich als notwendig erwiesen hat.

Zu Nr. 20. Der Betrag von 12 950 Ml. reicht aus, da ein Teil der Stellen erst im
Laufe des Jahres besetzt wird.

Zu Nr. 21. Infolge der anhaltenden Vermehrung des Geschäftes hat sich die <3in,
richtung je einer besonderen Kanzlei bei der Industrie-Abteilung der General«
direltion und bei der Bezirlsvertretung Düsseldorf als dringend notwendigerwiesen-

Zu Nr. 22. Ein Kanzleiselretär ist gestorben. Für 2 Kanzleiselretär«sind neue Stellen
unter Nr. 21 vorgesehen. 8 Kanzleianwärter, welcheim Laufe des Jahres 1919
eingestellt worden find, kommen während des Jahres 1920 zur Anstellung.

Nesoldungsplanmähig« Gehaltserhöhung 105N Mt.

Zu Nr. 23. Der in Ansatz gebrachte Betrag reicht aus; vergl. Vemerlung ,u Nr. 22.

Zu Nr. 24. Vesoldungsvlanmäßige Gehaltserhöhungen 125 Mk
Infolge Erweitung der Diensträume hat sich d,e Einstellung von we.teren

2 Noten als notwendig erwiesen.
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Titel.

II.

N> Ausgabe.

Andere persönlicheAusgaben.
Zuschuß an den Haushaltsplan zur Zahlung von Ruhege¬

hältern, Witwen- und Waisengeldern .......

Unterstützung der WitwenverstorbenerHilfsarbeiterund Arbeiter

Fehlgeld für den Rendanten

Für Anwärter und Hilfsarbeiter im Bureau- und Kanzlei«
dienst einschließlichder Beiträge für Angestellten-,Kranken-
und Invalidenversicherungsowie der Kriegsteuerungsbezüge

Für Anfertigungder Heberollen,Kataster und Register sowie
für Schreibgebühren ............

Zu übertragen

Vorschlag
des

Provinz!»!-
ausschule«.

361536

7 728

300

900000

350 000

1619 564

17

17
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Betrag
fllr dal

Kalender-
,a!,r 1»l!»'

88 756

975

300

25000

15 000

272 779

6752

Bemerkungen.

6?5 M

335 M

^0032 s0 57

15°/„ von dem ruhegehaltsberechtigtenDurchschnittsdiensteinlommender Beamten,

Für 1920 Unterstützung Kriegsbeihilfe Teuerungszulage
Wwe. Düwerth «hält 160.— Ml. 200,— Ml. 842,40 Nl.

,. Glückner ., 178,85 „ 200,- „ 407,06 „
„ Iacobi „ 418,56 „ — „ 563,28 „
„ Verbeck 218,40 „ 200,— „ 786,— „
„ Bernhard „ 300,— „ 15«,- .. 195— „
„ Rath 474,50 „ 365— „ 739,12 „

Belirks'Vertretera.D.Neck„ 886,67 „
2 636,98 Ml.

— „ 443.33 „
V- 1115,— Ml. 3 976,19 Ml.

/. 7 728.1? Ml.
Die Unterstützungenpp, wurden durchden Prouinzialausschußbezw.

den Verwaltungsratder Anstaltbewilligt.
durch

Ts sind erforderlich:
») nach dem jetzigen Beständean Anwärternund Hilfsarbeitern

für Vergütungeinschl.Teuerungszulage ....... 850 000,— Vll.
l>) an Beitrügenzur Angestelltenversicherung....... 15 000,— „
«) „ „ ., Krankenversicherung........ 25 000,— „
ä) „ „ „ Invalidenversicherung....... 10 000,— „

insgesamt '/. 900 000—Ml.

Im Rechnungsjahr1920 sind voraussichtlicherforderlich:
Für Anfertigungder Heberollen (Abschreiben). . 160 000,— Ml.
„ Neuanfertigungder Katasterund Register . 30 000,— „
„ Schreibgebübren.......... 140 000.— „

insgesamt350 000,— Ml.
Das Mehr ist bedingtdurchdie allgemeineErhöhungder Vergütungfür

Kanzleiarbeitenaußerhalbder Dienststunden und durch die Mitbeteiligungweiterer
Kräfte an diesen Arbeiten. Infolge der vielen Eingänge lönnen die Arbeiten
nichtalle währendder Dienststunden bewältigtwerden.
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Titel. Nr.

N

III.

Ausgabe.
Vorschlag

des
Prouinzwl-
nusschusse«.

^i ''^

Für 2 Pförtnerund 1
Uebertrag

Aktenhefterund für 3 Hilfsboten .

Beitragzur Unfallversicherungder Beamten
SummeTitel II.

SächlicheAusgaben.
Tagegelderund Reifekosten der Beamten

Für die baulicheUnterhaltung des Anstaltsgebäudes. .
(Nr. 2 u. 3 übertragensich gegenseitig.Der am Schlüsse
des Jahres nicht verwendeteBetragwird in das folgende
Jahr übertragen.)

Für Mobiliarund Bücher

ür Formulare, Schreibmaterialien,sonstige Bureaubedürfnisse,
Buchbinderarbeitenund kleinere Anschaffungen,sowie für
Steuern«., Gerichts- und Belanntmachungslosten. . .

Zu übertragen
^

1619 564
72000

3 000
1 694 564

90 000

!7

>7

40000

160000

700000

990000—
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Nett»«
für d«l

Kalender-
,ahr Isl'.

Mthin jetzt

1300326°
36135'

2<B
135646

20000

10000"

U89531
68386

70000

6000

95000

^

30M

154000

6"500()

07

weniger
^

Bemerkungen.

Es sind erforderlich einschl.Teuerungszulage:
Für die Pförtner und Altenhefter ... 35 000 Ml.

„ „ Hilfsboten........ 37 000 „
insgesamt 72 000 Ml.

Infolge der Einführung der achtstündigenArbeitszeit für Arbeiter hat sich
die Einstellung eines weiteren Pförtners als notwendig erwiesen. Die Erweite«
rung der Geschäftsräume bedingte die Einstellung eines weiteren Hilfsboten und
eines Aktenhefters.

Das Kuratorium hat unter dem 18. Februar 1904 sich damit einverstanden erklärt,
daß die Beamten der Anstalt mit Rücksichtauf ihre gefahrbringende Tätigkeit
gegen Unfälle versichert und die Hälfte der bezüglichenJahresbeiträge auf die
Anstaltskllsseübernommen werde.

1818 waren erforderlich 2212,36 Ml. — Da in 1919 noch einige Beamte
der Unfallversicherungbeigetretensind, so ist eine Erhöhung dieser Position erforderlich.

Die durch die Brandschaden-AbschätzungenentstehendenReisekostenwerden als Schaden¬
feststellungskostenaußeretatsmäßig verrechnet.

Die anhaltende Zunahme des Geschäftes und die Erhöhung der Tagegelder
und Reisekostenrechtfertigt den Ansatz von 90 000 Ml.

Durch die anhaltend« Steigerung der Preise für Baumaterialien ist die Erhöhung
bedingt. _ .,

Da während des Krieges alle nicht unbedingt erforderlichen Nauarbeiten
zurückgestelltworden sind, so sind im Jahre 1920 größere Ausgaben erforderlich.

Infolge Vermehrung der Geschäftsräume ist die Anschaffung weiteren Mobiliars er¬
forderlich.

Die Erhöhung ist begründet durch die anhaltende Preissteigerung für Drucksachenpv.
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Titel. Nr.

III.

IV.

Ausgabe.

Uebeltrag
Für Porto, Telegrapheugcbühren,Fernsprechermiete,Straßen-

bcihnkcirtefür die Boten ...........

Für Heizung, Beleuchtung,Reinigung, für Wasserverbrauch
und Kanalbetriebsgebühren ..........

Für Dienstkleidunga) des forsttechnischenBeamten 300 M.
d) des Votenmeistersund der

Boten ......3700 „

Kostenfür Unterhaltung des Kraftwagensund Vergütung des
Kraftwagenführers .............

Summe Titel III.

Beitrag zu den Kosten der Zentraluerwaltung und des
Verbandes öffentlicherFeuerversicherungsanstaltenin

Teutschland«.
Beitrag zu den Kostender Zentralverwaltung .....

Beitrag zu den Kosten des Verbandes der öffentlichen
Feuerversicherungsanstaltenin Deutschland .....

Jahresbeiträge für verschiedeneVereine :c. ......
Summe Titel IV.

Vorschlag
des

Promnzial.
ausschusses.

^___H

990 000

50 000

160000

4 000

40000
1244 000

30000

85000

400
115 400

Betrog
für dns

Kalenltl-

Mithin jetzt

131000

35000

23 000

1Z00

190300

30 000

23000

200

"53Z0

weniger
Zemerlmngen.

852 000

15000

137 000

2 700

^0000
>ä«53H

^2000

200

Die Erhöhung der Porto, und Xe^graphengebühren begrünbet den Mehransatz.

Die eingetretene Preissteigerung für Heizungs- und Neleuchtungsmaterial begründet
die Erhöhung.

Eine Erhöhung des Ansatzeserscheintmit Rücksicht auf die Preissteigerung für Kleidungs¬
stoffe erforderlich.

Der in Ansatz gebrachte Betrag ist erforderlich.

Für das Jahr 1918 betrug die Ausgabe 25 488 Ml. Im Jahre 1920 muß mit einer
größeren Ausgabe gerechnet werden.

Es wurden verausgabt: 1916 .
1917 .
1918 .

. . 171,— Ml.

. . 180,55 „

. . 193,— „
zusammen 544,55 Ml.

oder durchschnittlich181,52 Ml.
Der Mehransatz ist durch die Erhöhung d« Beiträge bedingt.
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Titel. Nr.

VI.

Ausgabe.

VII.

Ausgaben für gemeinnützigeZwecke.
Für vorzugsweisewirksam».Löschhilfeund zur Verbesserung

der Feuerlösch-Einrichtungen..........
(Der am Schlüsse des Jahres nicht verwendete Betrag wird in

das folgende Jahr übertragen.)

Veitrag zur Feuerwehr-Unfallkasseder Rheinprovinz gemäß
§ 6 des Kassenstatuts ............

Summe Titel V.

Sonstige Ausgaben.
Für Unterstützungder Beamten usw. zur Verfügung des

General-Direktors .............

Zu unvorhergesehenenAusgaben
Summe Titel VI.

Ausgaben der Bezirisvertretungen Saarbrücken, Essen
und Düsseldorf.

Zu den Kostender Bezirksvcrtrcwngin Saarbrücken:
»,, persönliche,nickt ruhcgehaltsberechtigteZulage für den

mit der Vertretung des Bezirksvertrctcrsbetrauten Be¬
amten für die Dauer diesesAuftrages ......

d. für Anwärter und Hilfsarbeiterim Bureau- und Kanzlei¬
dienst, für Anfertigung der Heberollen, Kataster und
Register sowie für Krankenkassen:c. Beiträge ....

Zu übertragen
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HemerKungen.

Gemäß 8 6 des Statuts der Feuerwehr-Unfalltasse zahlt die Anstalt für jedes Mit¬
glied 30 Pf. Jahresbeitrag an die Unfallkasse.

Infolge Beendigung des Krieges muß mit einer Erhöhung der Ausgab«
gerechnet werden, weshalb der Ansatz des Vorjahres beibehalten wurde.

Mit Rücksichtauf die bedeutende Vermehrung der Anzahl der Beamten und in Anbe¬
tracht der ungünstigen ZeituerlMtnisse erscheint eine Erhöhung dieser Position auf
12 000 Ml. geboten.

wurden verausgabt: 1916
191?
1919

2 863,29 Ml.
19 823,59 „

2 763.20 ,.
zusammen 25 450,08 Ml.

oder durchschnittlich8483.36 Ml.

Es sind erforderlich:
An Vergütungen einschl.Teuerungszulage für Anwärter

und hiltsarbeiter............ ?U„
Für Anfertigung der Heberollen........ ^ "

„ Neuanfertigung der Kataster und Register ... 1U0U «
.. Beiträge zur Kranlen- und Angestellten-Verslcherung___5 000 ,.

zusammen 80 000 Ml.
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VII.
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o. Tagegelder und Reisekosten der Beamten
Uebertrag

Vorschlag
des

Prouinzial-
ausschusst«.

Betrog
für d»l

KaleB"'
jnhr Islü'

80 500
2000

ä. für Mobiliar und Bücher

«, für Drucksachen,Schreibmaterialien,sonstige Bureau
bedürfnisseund kleinere Anschaffungensowie für Be¬
kanntmachungskosten. . . ., .......

f. für Porto und Fernsprechgebühren

3. für Heizung und Beleuchtung,sowie für Reinigung der
Dienstriiume ...........

b. für Miete der Diensträume

i, zu unvorhergesehenenAusgaben ........

Summe BezirlsveitretungSaarbrücken

Demerlmngen.

Die Erhöhung der Tagegelder und Reisekostenrechtfertigt den Ansatz von 2 000 Ml.
Die Reisekosten des Vezirlsvertreters werden außeretatsmiißig bei den

Geschäftsführer Provisionen verrechnet.

Die Erhöhung ist bedingt durch die «forderliche Anschaffung von Altengestellen.

Die Erhöhung des Ansatzes ist durch die anhaltende Steigerung der Preis« für Druck»
fachen notwendig.

Die Erhöhung der Purtogebühren bedingt die Erhöhung des vorjährigen Ansatzes,

Durch die erhebliche Preissteigerung der Kohlen ist die Mehrforderung bedingt.

>'

— — Durch Vertrag festgelegt. (Der Mehrbetrag beruht auf der Mietsteigerung.)
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Titel. Nr.

VII.

Ausgabe.

Zu den Kosten der BezirksvertretungEssen:
»,. persönliche,nicht ruhegehaltsberechtigteZulage für den

mit der Vertretung des Bezirksnertretersbeauftragten
Beamten für die Dauer diesesAuftrages .....

K. für Anwärter und Hilfsarbeiterim Bureau« und Kanzlei¬
dienst sowie für Anfertigung der Heberollen, Kataster
und Register fowie für Krankenkassen-:c. Beitrüge . .

o. Tagegelderund Reisekosten der Beamten .....

ä. für Mobiliar, Bücher...........

e. für Drucksachen,Schreibmaterialien,sonstigeBureaube-
dürfnisseund kleinereAnschaffungen sowiefür Vekcmnt-
Mllchungskusten .............

f. für Porto und Fernsprechgebühren:c.......

Zu übertragen

Vorschlag
des

Prouinzial-
ausschussis.

500

345 000

5 000

2 000

4 000

25 000

381500

Nett»« Mithin jetzt

500

35^

,20"

^1500 ~>

3 800^

^ 2 7(,o

. 20000

^ ^00

weniger
HnnerKungen.

Es sind erforderlich: Für Anwärter, Hilfsarbeiter vu. an Vergütung einschl.Teuerungs¬
zulage .............320000 Ml.

„ Anfertigung der Heberollen,Katasterund Register 7 000 „
„ Beitrag zur Kranken»u. Angestellten»«sicherung 18 000 „

zusammen 345 000 Ml.

Die Erhöhung der Tagegelder und Reisekostenrechtfertigt den Ansatz von 5000 Ml.
Die Reisekosteu des Nezirls-Vertreters werden außeretatsmaßig bei den

Geschäftsführer-Provisionen «errechnet.

Infolge Vermehrung des Personals ist die Anschaffung neuen Mobiliars erforderlich

Die allgemeine Preissteigerung sämtlicher «edürfnifse lassen den «ingefetztenNetrag
für notwendig erfcheinen.

Im Hinblickauf die Ausgabe in 1918 und auf die weite« Erhöhung der Portog.bühren
ist eine Erhöhung auf 25 000 Ml. vorgesehen.
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Titel.

VII.

Nr. Ausgabe.

Uebertrag
ss. für Heizungund Beleuchtung

881500
15 000

K. für Unterhaltung des Dicnstgebäudes,Steuern pp. . .

i. Kostenfür Unterhaltungdes Kraftwagensund Vergütung
des Kraftwagenführers...........

ll für unvorhergefeheneAusgaben ........
Summe BezirksuertretungEssen

Zu den Kostender Vezirksvertretungin Düsseldorf:
»,. persönliche,nicht ruhegehaltsberechtigteZulage für den

mit der Vertretung des Bezirlsueitreters beauftragten
Beamten für die Dauer dieses Auftrages .....

d. für Anwärterund Hilfsarbeiterim Bureau- und Kanzlei¬
dienst, für Anfertigung der Heberollen, Kataster und
Register sowie für Krankenlassen-:c. Beitrage . . .

o. Tagegelder und Reisekosten der Beamten

Zu übertragen

Vorschlag
des

Proulnztal-
ausschusses.

500

580 000

15 000

595500

Provinz ml-F euerve rsicherungsanstalt.
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für.
Kalendtl/
Mr B''

Mithin jetzt

50l>

3 600

1050

'M

576 400

13 950

-"! 5gy 350

DemerKungen.

Die außerordentliche Steigerung des Kulspreises sowie für Licht bedingt den in
Ansatz gebrachten Betrag.

Durch die anhaltenden Preissteigerungen ist die Erhöhung bedingt.

Der in Ansatz gebrachte Netrag ist erforderlich.

Es sind erforderlich: Für Anwärter und Hilfsarbeiter an Vergütung einschl. Teuerungs»55N000 Ml.
zutage

550 000 Ml.

„ die Anfertigung der Heberollen .. . . . ^000 "
„ Kataster und Register . 2 000 „

" Beiträge zurKranlen- u. Angestelltenversicherung 18000 ^
zusammen 580 000 Ml.

Seither wurden die Vesichtigungs- PP. Reisen teilweise von Direltionsbeamten
ausgeführt; nachdem die Vezirlsvertrewng nunmehr den «ollen V r °° °«
genommen hat, werden die Dienstreisen letzt von Beamten der Nezirtsvertre.

tung °^8en°mmen.^ ^.^ ^^ ^ ^.^^ ^^ ^ „„g^,^„, <z,h2hun«der
Tagegelder» und Reisekostensätzegerechtfertigt.
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Titel.

VII.

Nr. Ausgabe.

Uebertrag
ä. für Mobiliar und Bücher

6. für Drucksachen,Schreibmaterialien, sonstige Bureau-
bedürfnifseund kleinere Anschaffungensowie für Be-
kanntmachungskosten............

f. für Porto und Fernsprechgebühren,Straßenbahn-Karten
der Boten lc ..............

F. für Heizung,Beleuchtung,Reinigung und Wasser

K. für Unterhaltung des Dienstgebäudes,Steuern ».

i. Kostenfür Unterhaltungdes Kraftwagensund Vergütung
des Krastwagenführers...........

K. zu unvorhergesehenenAusgaben ........
Summe BezirksvertretungDüsseldorf

„ ,. Essen
„ „ Saarbrücken

Summe Titel VII.

Vorschlag
des

Prouinzinl«
ausschusses.

595 500
8 000

7 500

24 000

50 000

2 000

50 000

300
737 300,
426 800
110 959'

1275 059 —

Betrag
für d»«

MrM """r

5150^ 590350
1000^ ?000

^lithin jetzt

2tW

6 000

5000

2000

ZK
"2145«
I8s00
136Z

weniger

5 500

18 000

^5M

50000

715850
408 noo

^3?299

Bemerkungen.

Die Erhöhung ist durch «forderlicheNeuanschaffungenan Mobiliarbedingt.

7500 Ml. sind erforderlich.

Eine Erhöhung auf 24 000 Ml. dürfte im Hinblickauf die eingetreteneweitere
Erhöhungder Postgebührenbegründeterscheinen.

Eine Erhöhung ist im Hinblick auf die hohen Kohlenpreiseund die Neberweisung
weitererDiensträumebegründet.

Der bisherigeAnsatz lann beibehalten bleiben.

Der in Ansatz gebrachte Betrag ist erforderlich.
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Titel.

I.
II.

III.
IV.
V.

VI.
VII.

Nr. Ausgabe.

Wiederholung der Ausgaben.

Besoldungen................
Anderepersönliche Ausgaben ..........
SächlicheAusgaben .............
Beitrag zu den Kostender Zentralverwaltung:c .....
Ausgabenfür gemeinnützigeZwecke ........
Sonstige Ausgaben .............
Ausgaben der BezirksvertretungenSaarbrücken, Essen und

Düsseldorf ................
Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

Vorschlag
des

Prouinzial-
misschusses.

^

2 709 744
1694564
1244 000

115 400
120000

16 232

1275 059

M

7175 000
7 175 000

Vetc»«
für da?

Kalt"»"'
ia„r 1"" ,

608 560
135 646
19030"
532^

120060
8383

53910
1170 060

170060

!' 7 848 71

1221149
6005WY

^K000^

Mithin jetzt

2101184
1558 918
1053 700

62 200

weniger
ßemerlmngen.
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